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Startsignal für flächendeckendes Schnellladenetz in 
Deutschland
„SLAM - Schnellladenetz für Achsen und Metropolen“ heißt das Großprojekt, 
mit dem die Automobilhersteller BMW, Daimler, Porsche und VW, der Deutsche 
Genossenschafts-Verlag eG, das Energieversorgungsunternehmen EnBW 
Vertrieb GmbH, das Institut für Arbeitswissenschaft und 
Technologiemanagement IAT der Universität Stuttgart und die RWTH Aachen 
University den Aufbau einer Schnellladeinfrastruktur innerhalb Deutschlands 
voranbringen wollen. Bis zum Jahr 2017 sollen im Rahmen dieses Programms 
bis zu 400 AC- und DC-Schnellladesäulen aufgestellt werden.

Diese Stationen können von allen Fahrzeugen mit dem europäischen Stecker-Standard 
CCS (Combined Charging System) genutzt werden. Das Ziel der Bundesregierung von 1 
Millionen Elektrofahrzeugen in 2020 wird durch SLAM flankiert. 

Auf der Hannover-Messe kamen heute Vertreter der beteiligten Unternehmen und 
Universitäten zusammen, um das Gemeinschaftsprojekt vorzustellen. Im Jahr der 
Markteinführung zahlreicher neuer Elektro-Fahrzeuge kommt SLAM eine große 
Bedeutung zu. Eine problemlose Lademöglichkeit durch ein engmaschiges Netz an 
Ladestationen mit kurzen Ladezeiten und die damit verbundene hohe Alltagstauglichkeit 
steigern für alle Hersteller die Attraktivität und Akzeptanz der entsprechenden Modelle. 

Die neu aufgestellten Ladesäulen erhalten ein universelles Zugangs- und 
Abrechnungssystem und können somit in ganz Deutschland einheitlich genutzt werden. 
Die aktuell noch bestehenden Zugangshürden werden beseitigt. Darüber hinaus sollen 
auch die bisherigen NPE-Projekte integriert und zu einem kundenfreundlichen Netzwerk 
verknüpft werden. Die NPE (Nationale Plattform Elektromobilität) ist ein 
Beratungsgremium der deutschen Bundesregierung zur Elektromobilität, das sich aus 
Vertretern der Industrie, Politik, Wissenschaft, Verbänden und Gewerkschaften 
zusammensetzt. (ampnet/nic)
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Bilder zum Artikel

SLAM–Auftakt auf der Hannover Messe mit Wirtschaftsstaatsekretärin Brigitte Zypries 
und den Konsortialpartnern.


